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ntelligenz-Blatt 


für den 
Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. BrovinzialsIntelligengsGemtsir im PBofrketate 
Eingang: Plaupengaffe No. 385. 0 
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Sonntag, den 29. Auguſt 1847, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Pfarrer Kähler aus Marienfelde. (Gaſtpredigt.) Um 
2 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Pred⸗Amls⸗Cand. Schnibbe. 
rn den 2. September, Wochenpredigt, Herr Archid. Dr. Höpfner. 

fan t. RS 

Königl. Kapelle Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Rahm. Herr Bicar. Boldt. 

St. Johann. Vormittag Herr Paflor Rösner Anfang 9 Uhr Nachmittag Herr 
Diac. Herner, Sonnabend, den 28. Auguſt, Mittags 127 Uhr, Beichte. 
Montag, den 30. Anguſt, Anfang des Confirmauden Unterrichts. Heir Diac. 
Hepner. Donnerſtag, den 2. September, Wochenpredigt, Herr Diac. Hepner. 
Anfang 9 Uhr. ke - 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Nachmittag Herr Vie. Chriſtiani. 

St. Catharinen. Borunttag Herr Paſtor Borkewski. Anfang um 9 Uhr. Mittag 
Herr Diac Wemmer. Nach aittag Herr Archiv. Schuaaſe. Mittwoch, den 
I. September, Wochenpredigt. Herr Paſtor Berkowoki. Anfang um 8 Uhr. 

eil. Gelſt. Vormittag Herr Preb.⸗Amts⸗Candidat. Feyerabendt. Anfang 1174 Uhr. 
t. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vic. Wrobiewski. 

Sarmtite:., Bormittog Herr Bier. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 

„ Michalski. Deutſch. Aufang 31 Uhr. ; R 

St. Trinttatis. Vormittag Herr Prev. Blech. Ar ſang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Pred. Dr. Scheffler. Sonnabend, d. 28. Auguſt, Mittags 12 Uhr, Beichte 
2 115 1. September, Wochenpredigt. Herr Prediger Dr. Scheffler. 
Anfang 8 Uhr. r 

St Annen. Vormittag Herr Bred. Mrongovius. Polnkſch. en 

St. Petri und Paull. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Militairgot⸗ 
nedienſt Herr Diviſionsprediger Hercke. Aufang 1145 Uhr. 
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St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pred,Amts⸗Cand. 
Fuchs. Sonnabend, den 28. 00e „Beichte. Mittwoch, 

N den 1. Sepiember, Wochenpredigt. Herr Pred. Oehlſchlager. A 8 Uhr. 

St. Bartholomäl. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Vaſtor 
From. Beichte 874 Uhr u. Sonnabend um 9 Uhr. i 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 

Spendhaus. Vormittag Herr Pred. Amts⸗Candidat Braunſchweig. Anfang halb 10 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 

f halb 9 Uhr u. Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. f 

Himmelfahrtlirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 83 Uhr. Mittwoch, den 1. September, 3 Uhr Morgens, 
Kinderlehre. Derſelbe. 8 Watte 1 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſions⸗Pred. 

Dr. Kahle. Anfang 9 Uhr. 

. Heil. Geiſt⸗Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottesdienſt der chriſt⸗katholiſchen 

5 Gemeinde Herr Prediger. v. Valitzke. Nachmittag 24 Uhr Ge 7 

meinde⸗Verſammlung. Bericht über die am 14. September zu Kö⸗ 


nigsberg ſtattfindende Provinzial⸗Synode. — Wahl eines Depu⸗ 
tirten. Mittheilung mehrerer Jahresberichte auswärtiger Gemeinden. — Die Ein⸗ 
laß⸗Karten find gefälligſt am Eingange vorzuzeigen. — a 82 

2 In der evangeliſch⸗lutheriſchen Kirche Hintergaſſe predigt Sonntag, Vormit⸗ 
tag Anfang 9 Uhr und Nachmittag 23 Uhr, Herr Dr. Kniewel. Donnerſiag, Abends 
7 Uhr, Bibelſtunde von demſelben. Freitag Abend 7 Uhr Betſtunde von demſelben. 


ae Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 26. und 27 Auguſt 1817. 5 

Herr Rittergutsbeſitzer Landvoigt ars Rebakowo bei Culm, die Herten Kauf⸗ 
leute Appel aus Graudenz, Dalmer und Regier aus Marienburg, Gabinsky aus 
Wlatoweck, Verdan aus Neufchatel, leg. im Engl. Hanſe. Die Herren Ritterguts⸗ 
beſitzer L. Bujack aus Gumbinnen, E. Hermann aus Marienwerder, H. Brenken 
aus Alt⸗Rothhoff, v. Jackowski aus Löbau, Herr Lieutenant F. Scherres aus Mewe, 
leg im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute E. Heinrich aus Königsberg i. 
Pi,, S. Guſtine aus Hanau, Ch. Kekuli aus Lenden, L. Rieſe und G. Schnepe 
. aus Graudenz, Herr Agronom O. Krüger aus Helſingfars in Liefland, leg, im 
Hotel du Nord. Die Herren Kaufleute Meyer nebſt Frau und Roſenthal aus 
Lauenburg, Herr Seidenfabrikaut Springer aus Hamburg, Herr Gutsbeſiget Brie⸗ 
ſtam aus Alt⸗Damm, Mad. Aſchendorff aus Stolpmünde, log im Deutſchen Haufe. 
Herr Agent Lehmann aus Tuchel und Herr Apotheker d. Cartowicz aus Conitz, 
log. im Hotel de Saxe. Herr Gutsbeſitzer Mus kate aus Welczeblow, log. im Hotel 
de Thorn. 5 ’ 


3. Beim Reparaturbau eines Hauſes am Nehrungſchen Wege iſt unter dem 


EC 


Dielenfußboden das Gerippe eines anſcheinend jugendlichen menſchlichen Körpers, 
welches Pabpſchenich cho 20 bis 30 Jahre in der Erde gelegen hat, Berne 
worden. Verletzungen der von fleiſchigen oder ſehnigen Theilen vollig entblöß⸗ 
ten Knochen ſind nicht bemerkt worden. Die bisherigen Nachforſchungen, wer 
der Verſtorbene geweſen und ob derſelbe eines natürlichen Todes geſtorben iſt, 
haben keinen Erfolg gehabt. Es werden nunmehr alle diejenigen, welche zur Auf⸗ 
klärung des Sachverhältniſſes Nachrichten mitzutheilen vermögen, aufgefordert, 
ſich in 4 Wochen zu ihrer Vernehmung in unſerm Criminalgerichtsverhörzimmer 
zu melden, wodurch ihnen keine Koſten entſtehen. 
Danzig, den 20. Auguſt 1847. i 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


RER Er BEER ee 


4. ida Elvira Roſe a 
5 Friedrich Guſtav Engler 
Verlobte. 


Danzig. — Oliva. ; 
8527 2 Be Be ee BE ER DE ERTL ERS 

5. Am 15. d. M. ertrank beim Baden in Charlottenburg unfer uns unver⸗ 
geßlich theurer Sohn und Bruder, der Hufſchmied Adolph Alexander Zielke, in 
feinem Alſten Lebensjahre. Dieſes jo tief erſchütternde Exeigniß zeigen, vom 
tiefſten Schmerze ergriffen, allen Freunden des Dahingeſchiedenen an 

Danzig, den 26. Auguſt 184: die hinterbliebene Mutter u. Geſchwiſtet. 

enn TT EIER TDR MRT 39 ; 
6. Das bäuerliche Grundſtück in Zigankenberg No. 2. des Hppothekenbuches, 
welches 9 Hufen 19 Morg. 58 Ruth. Preuß. enthält und mit vollftändigen Ge⸗ 
bäuden beſetzt iſt, ſoll aus freier Hand, ohne Inventarium und Saaten, verkauft 
werden. Kaufluſtige belieben ſich Kohleumarkt No. 2038. zu melden, woſelbſt fie 
das Nähere erfahren werden. Ei 
1. Die Preussische National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin. | 

empfeble ich zur Uebernuhme von Versicherungen gegen Feuersgefahr auf 
Gobäude, Mohilien, Waaren aller Art zu den billigsten Prämien und fertige 
die betreffenden Policen sogleich aus. A. J. Wendt, 5 

N Heil. Ceistgasse 978., gegeniib. d. Kubgasse. 
8. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phöntr⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren im Denziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſowie zur Leben sverficherung bei der Londoner Pelican Compagnie werden 
angenopnnen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
9. Es werden zu Michaeli 2 geräumige meublirte Zimmer, wo möglich mit 
Kabinet geſucht. Adreſſen nimmt das Intelligenz⸗Comtoir unter A. Z. an. 
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10. Hallo! A Hallo! 
Schwazwalder Uhren zu monatlicher Abzahlung. 
Zugleich empfehle ich die neu angekommene Waare mit ſtählernem Werk zu herab⸗ 
geſeßtem Preiſe, auch werden von mir ſelbſt Reparaturen aufs billigſte gemacht, eine 
goldene Cylinder⸗Spiel⸗Uhr iſt bei mir zum Verkanf. J. G. Aberle, aus St. Georg 
im Schwarzwalde; wohnhaft Breit⸗ und Faulengaſſen⸗Ecke 1056. 
11. Montag, den 30. August, hören die Fahrten der Dampfschiffe um 7 
Uhr Abends nach Fahrwasser und um 8 Uhr von Fahrwasser auf und ist 
‚von Dienstag, den 31. August ab die letzte Fahrt 

um 6 Uhr Abends von Danzig nsch Fahrwasser und 

um 7 Uhr Abends von Fahrwasser nach dem Johannisthore. 
. Der Conſirmandennnterricht wird erſt Montag den 6. September wieder 
beginnen Reimansfelde. — Dr. Brester. 
13. Donnerſtag, den zweiten September beginnt mein Confirmanden⸗Unterricht. 

= Rösner Pafter zu St. Johann. 


14. Momag, den 30. Auguſt gedenke ich, fo Gott will, meinen Confir⸗ 


manden⸗Unterricht wieder zu begiunen. 
W. Blech, erſter Pred. zu St. Trinitatis. 


16. Die Ausſtellung m. ſchdn. u. ſelt. Naturgegenſt. 
w. nurn. a. wenige Tage v. Uhr M. b. 8 U. A. geöff. ſ. 


16. Für die durch Feuer verunglückten Pollnower, denen dieſer Tage die ge⸗ 

ſammelten Gaben zugeſchickt werden ſollen, werden noch Beiträge erbeten und ent ⸗ 

negengenommen von der Wereifchen Hofbuchdruderei Jopengaſſe 563. 

17. 2 Das Haus Seifengaſſe 952. an der l. Brücke m. 5 heizb. Stuben, 

2 Kamm. Küch., Kell., Holzg. u. Apartem, u. d. Waſſer iſt für 1600 rtl. z. verk. 

13. Schidlitz No. 959. iſt ein Haus zu verkaufen. Das Nähere daſelbſt. 

19. Auf ein Hauptgrundſtück mit 3 Hufen 28 Morg. nebſt Gebäude werden 

2600 rtl. a 5 06. geſucht Adteſſen C. C. erbittet mon im Intelligenz, Comtoir. 

20. Ein Hauslehrer wird gewünſcht; Meldungen erbittet man Glockenth. 1957. 
2 Capitain Lebedeff, Schoner Nicolai, fährt in 8 oder 14 Tagen $ 
nach Petersburg und hat noch Raum für Stückgüter. Beſtellungen werden 
Seegen. No. 1488. 
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32. Es wird hiermit Jedermann vor unbefugter Ausübung der Jagd auf den 
Feldmarken von Prauſt wiederholt gewarur. Die Jagdpäaͤchter. 
23. Auf Zigankenberger Feld bei Heiligenbrunn iſt 1 Haus mit 3 Wohnungen, 


nee Stall u. einem Dbf u. Gemüſegarken, 1 Morgen groß, aus freier Hand zu 
verkaufen. Näheres vom 1. Septer. bis 1. Octbr. daf. im weißen Lämmleig No. 17. 
24. E. ordentl. Schneiderin ſucht Arbeit. Nah. Sandgrube 494. e. Tr. h i. Gange. 


| u 
25. Ball⸗ u. Konzert⸗Anzeige im Seebad Zoppot. 


Heute Sonnabend, den 28., Konzert im Park, nach dem Konzert Ball im neuen 
Saal. N : Der Vergnügungs⸗Vorſtand. 

E — PL’ " * 
26. Seebad Broͤſen. . 
Heute, den 28. Aug., Konz. v. d. Winterſch. Capelle, bei ungünſt. Witt. i. Sal. FREE, 
27. Heute Sonnabend große muſikaliſche Asend-Unterheftung Im Fur⸗ 


ſten von Bluͤcher, zur Erinnerung der Schlacht an der Katzbach, von 
welchem Tage der große Feldherr bei feinem Heere „General Vorwärts hieß; 
wozu ergebenſt einladet Friedrich Becherer, Mattenbuden No. 276. 


28 Seebad Weſterplate. 


N Heute Sonnabend, den 28. d. M., Konzert. Entree 24 Sgr. Familien von 
4 bis 5 Perſonen 5 Sgr. 5 Krüger. 
20. Caffee⸗National. 


3. Damm 1416. 5 
Heute Abend Konzert v. d. Geſchwiſtern Ehnert. van 
30. Heute Abend, den 28., Konzert in der Bierhalle, 


ausgeführt vom Muſikcorps des Leibhuſaren-Regiments, und morgen Sonntag 
Abend muſikaliſche Unterhaltung von den Geſchwiſtern Ehnert. 
‘ 5 Friedr. Engelmann. 
31. Deterts Bier⸗Salon. 
Heute Sonnabend, den 28. d. M., Konzert von den Geſchwiſtern Fiſcher. 
Anfang 8 Uhr. 


32 Seebad Zoppot. 
Sonntag, den 29., Kenzert ian Park am Kurfanl, Die Programme ſind im 

Konzert. Locale ausgelegt. ang Ber Voigt. 

33. Eebad Bröfen. 

Sonntag, den 29. Auguſt, Konzert ausgeführt von der Winterſchen Capelle. Piſtortus. 

34. Sonntag den 29. d. M. in der Thalmühle Harfen-⸗Konzert von der Fami⸗ 

lie Waltei. : Senfft. 


35 Schroders Garten am Olivaerthore. 


Sonntag, den 29. d. M. großes Trompeten⸗Konzert ausgeführt vom ganzen Muſik⸗ 
Corps des 5. Königl. Kürafſter⸗Regiments bei erleuchtetem Garten. Entree a Ber: 
fon 2 Sgr. Kinder 1 Sgr. Anfang 5 Uhr. ee - 

38. Morgen Sonntag, den 29. d. M., Konzert 


im Jaſchkenthale dei B. Spliedt. 


u — 


Herr L. Neuwald, Magier, 


wird Sonntag, den 29. d. M., bei militairifchem Konzert 


Je im Dotel Prinz von Preußen hier in Dan⸗ 
ig noch nicht geſehene Kunſtproductionen zur Aufführung 
bringen. Höchſt überraſchend wird der Freiſchuß oder das 

E ſichere Duell ſein. Anfang präciſe 6 Uhr, bei ungünſtiger 
Witterung im großen Salon. Enter à Perſon 2 Sgr. 


Kinder die Hälfte. 


EN Deutſches Haus. 

Sonntag, den 29. Auguſt c., große Vorftellung im Gebiete der Phyſik und 
Escomotage von Herrn Neuwald und muſikaliſche Abendunterhaltung, Anfang 3 
Uhr. ; : 3 Schewitzki. 

39. Caoafé⸗Haus in Schidlitz. 


findet Sonntag u. Montag großes Konzert ſtatt. 


* «2 * 
40 Zinglershoͤhe. | 
Morgen Sonntag, den 29. d. M., großes Konzert, ausgeführt vom ganzen 
Muſikchor des Königl. 5ten. Rüraffier- Regiments. Anfang 34 Uhr. Um zahl⸗ 
reichen Beſuch bittet e 8 Deſchner. 
099998 SE SO, 
41. Montag, den 30. Auguſt wird ein großes Kunſtfeuerwerk 2 


und Konze Et im Karmannſchen Garten auf Langgarten ftattfinden. Das 
Feuerwerk enthält folgende Hauptſtücke: 1. 1 großes Schlachtgemälde, Fürſt 
Blücher von Wahlſtadt in kriegeriſcher Rüſtung auf dem Kampfplatze einer ſieg⸗ 
reichen Schlacht, zwiſch. 2 i. d. ſchöͤnſt. Feuergſ. ſtrahlend. Pyramiden, in deren 
Mitte ein Adler ſichtbar wird. 2, 1 ſehr große Sonne genannt die Sonne Ja 
Gloria. 3, 1 feurige Windmühle. 4, ein mech aniſches Stück, welches ſich 3 
Mal als eine Sonne und 3 Mal als ein Namenszug präfentirt. 5, Ein . f 
ſtück mit Verwandlungen, 6, 1 große Girandole. 7, 1 Salamander. 8, 1 
doppelt rotirende Sonne. 9, 1 Kaprice mit verſchledenen Veränderungen. 10, 
1 großes Vertlkalrad. Der Zwiſchenzeiten werden Bombenrößren, Pienens 
ſchwärmer, Pot à feu, Tourblions, ausfahrendes Sternſeuer, Luftbälle und 


Waſſerſtuͤcke verſchiedener Art abgebt., das Konzert degiunt um 6 Uhr, das 
Feuerwerk um 9 Uhr. Entree pro Perſon 3 far. Kinder 117 ſgr. 
u · 2 — ©: 


r. 
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22. Montag, d. 30. d. M., im Hotel Prinz v. Preußen, 
großes Konzert von den Herren Hautbolſten des Sten Inf.⸗Regts, bei illuminirtem u. 
von Fackelfeuer erleuchtetem Garten. 


Moatag, den 30. (Abonn. No. 9.) Vorletzte Vorſtellung: Mein Mann % 
geht aus! Luſtſpiel in 2 Akten. Hierauf: Tanz-Divertii- * 

ſement. Zum Schluſſe: Wer ißt mit? f 
Dienſtag, den 31. (Abonn. No. 10.) Letzte Vorſtellung: Zam pa oder die 14 
Marmorbraut. Rom.⸗kom. Oper in 3 Akten von Herold. 


22 8 Genc. 
ZSIATTTRITREREN BEN 
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F 5 
zan unden sungen 
. Montag den 30. gr. Konzert und Gartenbelcuch⸗ 
fung in der Sonne am Jacobsthor. 8 . 
45. 


Unterzeichnete | 

zeigt Einem hochverehrten Publikum ergebenſt an, daß felbige die Ehre haben wird 
Sonntag und Montag, den 29. und 30. d. M., am Jacobsthore in der Sonne 
mit ihren gymmaſtiſch⸗athietiſchen Künſten ſich zu produclren, und bittet um geneig⸗ 
ten Zuſpruch. Er a % 

Eutiee nach Belieben. Anfang 7 Uhr. i 
2 0 C. Willenius. 
40. Sonntag, den 29. Auguſt, wird in Oliva das 
Kirchweihfeſt gefeiert oder der ſogen. Oliva⸗Sonntag. 
47. Ein junges, elternloſes Mädchen vom Lande wünſcht in einer Wirthſchaft 
oder meinem Laden ein Unterkommen u. ſieht nur auf kleines Gehalt. Das Nä⸗ 
here Ankerſchmiedegaſſe No. 176., eine Treppe hoch. N 
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48, Letzter Kalligraphischer Lehr-Cursus von 2 mal 1% Stunden. 3 
o 
2 
2 


Cursus angenommen werden Für Erwachsene beginnt Montag, den 
= 30. d. M, in den Abendstunden von 6—10 Uhr ein besonderer Cursus 8 
= und werden Anmeldungen schleunigst erbeten. > 
H. O. Becker, Kalligraph, Schnüffelmarkt No. 634. 
EIIOIOISTISIESISCIOSIGECISIT9IIITCHIICIIHRHRT 
49. Da mein geweſener Wirth zu meinen, nach mit fragenden, Kunden fagt: daß 
ich mich nicht mehr in Danzig befinde, fo kann ich es nicht unterlaffen, einem hoch⸗ 
zuverehrenden Publikum die ergebene Anzeige zu machen, daß ich Heil. Heiſtgaſſe 982. 
wohne. F. W. Werner, Kleidermacher für Civil u Mllitaic. 


50. Die Magdeburger Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft 
übernimmt zu billigen, feften Prämien Verſicherungen gegen Feuersgefahr, für 
wohl in Städten als auf dem Lande, auf alle beweglichen und unbeweglichen 


Gegenflände, mithin auch auf Getreide-Einſchnitt, Vieh . 
In der Billigkeit ihrer Prämienſätze ſteht dieſelbe gegenkeine 
andere folide Anſtalt nach, und gewährt fie bei Verſicherungen anf län⸗ 
gere Dauer bedeutende Vortheile. N 
Der unterzeichnete, zur Vollziehung der Policen ermächitgte Haupt⸗Agent er⸗ 
theilt über die nähern Bedingungen fret5 bereitwillige Auskunft und uimmt Ber 
ſicherungs⸗Anträge gern entgegen. Carl H. Zimmermann, 

; Fiſchmarkt 1586. 
RRRRREHASRRABRISIRRGR NEHMEN 
. Solinger Stahlwaaren ⸗Niederlaze von 
5 Wilhelm Engels & Cd. vormats Bin Schmolz. E Co. aus 
＋ Solingen eupfehn en gros und en detail ir noch 
A vorräthiges Lager von Tafel“, Defferr- und Tranchir⸗Meſſern, Taſchen⸗, Jagd⸗ 
2% Juſtrumenten⸗ u. Küchen⸗Meſſeru, Scheeren und Lichtſcheeren, feinften Näh⸗ 
S und Strickgadein, Neuſilberwaaren, Piſtolen und Doppelflinteu, beſtem Eau de 
3 Cologne, um die Rückfracht zu erſparen, zu ſehr billigen Preiſen. 
CCTCCCCCCCCCCCCCCCc RER onE ES 2ns 
52 Eine ſilberne Bleifeder ic heute verloren, dem Finder eine aagemeſſene Des 
lohnung in der kl. Hoſennähergaſſe 867. 

53. Verkäufer eines doppelten Schreibepults kaun ſich melden Niederſtadt Wei⸗ 
deugaſſe No. 430, ü 

51. Nuhige Mitbewohner werden geſucht Tiſchlergaſſe No. 582. 

55. Ein ordentlicher Hauk knecht ſo wie auch Kutſcher und Marqurure fird zu erfta⸗ 


8 Nur noch bis zum 1. September e. können Schüler zum letzten 


RE 


gen im Geſinde⸗Buteau Fiſchmarkt 1590. bei Sydow. 
56. Ein Burſche, der Luſt hat Klempner zu werden melde ſich Langenmarkt 


453, daſelbſt iR auch eine Drehkappe zum Schoruſtein zu verkaufen. 
8 N Beilage. 


= 
Bellage zum Danziger Intelltgen⸗Blatte. 


No 2000. Sonnabend, den 28. Auguſt 1847. 11 


57. Eine kleine ſchwarze Pudel⸗ Hündin iſt entwendet oder hal ſich betlaufen. 
Wer dieſelbe Bredbänkengaſſe im Wellington Tavern abgiebt, erhält einen Thaler 
Belohnung; vor dem Ankaufe wird gewarnt. a 


58. Schritten jed. Art w. nur a. beſt. u. billigſt. gefert. Fraueng. 902. 


; 5 5 
59. Das bekannte Nahrungshaus 2ten Damm No. 1284, welches 
ſich auch zu jedem Handlungsgeſchäft eignet, iſt zu annehmbaren Bedingungen 
zu verkaufen. Auch eine Talgpreſſe, ſo auch zur Honig⸗ und Kirſch⸗Preſſe ein⸗ 
gerichtet werden kann, iſt billig zu haben. 

60. Ein Philolog und Kandidat des Schulamts ſucht vom 1. October a. o, od. 
vom 1. Januar k. J. ab ein Engagement als Hauslehrer (wo möglich nicht zu ent⸗ 
fernt von Danzig). Nähere Auskunft ertheil, auf portofreie Anfragen der Herr Ober⸗ 
lehrer Böttcher in Zoppot und der Kaufmann Herr Piintz in der Porzellan⸗Nieder⸗ 
lage am Langenmarkt. 


st. Fuͤnf Thaler Belohnung 

demjenigen, der eine verloren gegangene goldene. Doſe, in welchet ſich ein Zahnſto⸗ 
er befand, Jopen⸗ u. Bentlergaſſen⸗Ecke No. 609., 2 Treppen hoch, wiederbringt, 
62. Das Haus Holzgaſſe No. 19., enth. 3 heizb. Stuben, Kammern, 819 


Boden, Keller ıc., iſt zu verkaufen oder zu vermiethen. Nah. Neugarten 519. 


Zer m iet b un g en. 

63. Jopengaſſe 560. il die Obergelegenheit von 3 Stuben mit Zubehör rech⸗ 
ter Ziehzeit billig zu vermiethen. — 
64. Wegen Ortsvetändernung ist dus gut eingerichtete Wohnhaus Wolk 
webergasse 546., bestehend aus 6 Zimmern, Küclie, Keller u. sonstigen Be; 
guemlichkeiten von Michzeli ab Zu vermiethen, Näheres Langgasie 537. 
65. Heil. Geiftgage No. 934. iſt eine Parterre⸗Wohnung, beſtehend aus einer 
Vorder- nebſt Hintertube, Kabinet und Beguemlichleit zu vermiethen. \ 

5 Neugarten 519. a, iſt die Obergeleg. zu bermiethen, beſtehend aus 2 Stu⸗ 
ben vis a vis, Seitenſtub. Bodenſtübch., Küche u. Holzgelaß und Bequemlichkeit. 
67 Schmiedegaſſe Ro 287, ſind in der zweiten Etage 3 decorirte Zimmer m, 
Kammer, Küche ꝛc. zu vermiethen und zur rechten Zeit zu beziehen. 25 
65 Hintergaſſe iſt elne Oberwohnung billig zu vermiethen; auch iſt daſelbſt 
eine freundliche Stube nach vorne, Sonueuſeite, mit Meukeln zu baben; Nachricht 
Heil. Geiſtgaſſe 756., eine Treppe doch. E 5 
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degaſſe No. 245., „Treppen hoch, find 4 Zimmer s 0 
Ka erg i 1 Seien fr 2 n ® 12 177 Pe 2 
n der großen üble 350, i. e. Stube a. e. ruh. Bew. Oct. 
21. Ein Stall}. 1 Pferd. in Hinterg. 221. z. verm. Näh. Snideg. 328. 
72. Fleiſchergaſſe No. 121. iR eine Wohnung beſtehend aus 3 heizbaren Zins 
mern, einer Küche, 2 Kammern, einem Holzgelaſſe) ſo wie auch ſonſtigen Bequem⸗ 
lichkeiten, im Ganzen auch getheilt, zu vermiethen u. zum 1. October d. J. zu bezieh. 
73. Breitg. 1195. find. 3 — Zimmer zu vernieiher und Michaeli zu beziehen. 
74. Naſſubſchen Markt 390. find beide Etagen, beſt. aus 4 Stuben, 2 Ne⸗ 
benkabinets, deearirt, 2 Küchen, Boden, Keller, Kamm. 1. Ganz. od. geth. z. vm 
75. Eine Remiſe, Hof, Keller, Pferdeſtall u Boden iſt zu vm. 2. Damm 1281. 
76. Langgarten No. 122., Sonnenſeite, iſt eine ſehr ſchöne Wohnung von 2 
Stuben, Kammern, Küche, Holzgelaß u. Boden nebſt andern Bequem. zu verm 
77. Srauengaffe 665. iſt eine Untergelegenheit, beſtehend in einer Vor, Hange⸗ 
und Hinterſtube eigner Küche, Holzgelaß und andern Bequemlichk. an kinderlose 
ruhige Bewohner zu 9 Er > g 
78. Holz, iſt 1 Wehn. v. Stud., Küche, Kell. z. v. Rah. vorſt. Grab. 205 
79. Petershagen No. 170. it eine freundliche Untezwohnung dag a ee 
80. Ein kleines freundliches Ladenlokal it billig zu vermiethen und fogleich zu 
beziehen. Näheres Langenbrücke Bude No. 24. 
81. In dem neu ausgebauten Haufe, Schneidemühle⸗Str 450,54, find mehre 
Gelegenheiten, ſowie der Speicher 449. nebſt Einfahrt und Remiſe zu vermiethen. 
82 Eine o. e. Stube u. Kabinet i. Vorſt. Grab. 9081. B. mit M. zu verm. 


NE ”. 28 7 
5. Ein Ladengeſchaͤft nebſt Wohngelegenheit iſt zu Michaeli billig 
zu vermiethen. Näheres Peterſillengaſſe No. 1491. 
84. Sandgrube No. 390. if eine Wohnung zu vermiethen. 
65. Schnüffelmarkt 634. in 1 Laden, Comtoirſtube u. Küche zu vermiethen. 
86. Das nen erbaute Haus Hl. Geiſtgaſſe 926. iſt im Ganzen oder auch in 
beliebigen Abtheilungen zu vermiethen. s 
87. Dreitg. 1292. iſt d. Saal⸗Gtage bestehend a. 3 Stuben 2c. zu vermiethen. 
88. Langgaſſe 368. iſt 1 Zimmer mit M. zu verm. und d. 1. October zu bez. 
89. Breitgg. 1060. iſt eine freundl. Offizierwohnung bilig zu verm. u. fg. z. b. 
90. Brodbaͤnkeng. 675. iſt eine Stube nebſt Küche und Boden zu vermiethen. 
91. Dlenergaſſe 149. iſt ein kleines Logis mit Meubeln zu vermiethen. 
92. Langg. iſt d. Saal-Etage u e. Comtoir zu vermieth. Zu erf. Breitg. 1027. 
93. Brodbänkeng. 713. ſ. 2 freundl. Zimmer m. Meub. zu vm u. gl. z. bez. 
94. Hl Geiſtg. 933. iſt die Saal- u. Hangeetage mit Zubeh. z. Mich. z. vera. 
5. Neugarten No. 522. sind die oberen Zimmer des rechten Flügels 
nebst Eintritt in den Garten zu vermiethen. 
N et nne 
96. Bel der zum Dienſtage, den 31. d. M., angeſetzten Anctlon mit Weinen, 
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69. 
den und 
70. 
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Rum und Arrak in der Aukerſchwiedegaſſe No. 179. wird halb 12 Uhr noch durch 
Coo A Del TECH. 
eine Partie groͤßtentheils echter Cigarren, für 
Rechnung wen es angeht, E 05 
an den Meifbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden. Die Preiſe davon 
ſind gegen früher bedeutend ermäßigt. . Grundtmann u. Richter. 
Danzig, den 25, August 1847. e I 
97. Donnerſtag, den 2. September d. J., ſollen im Hauſe Jopeugaſſe 807. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden z 8 
1 Ring und 1 Paar Ohrgehange mit reſp. 17 und 18 Roſenſteinen, ſilberne 
Eß⸗, Thee⸗ und Gemüfelöffel, Zuckerkorb, Zucker⸗ und Pappſchaale pp, mehrere 
neuere und alte gute Oelgemälde, theils Originale, theils Copieen, darunter eine 
Landſchaft von Taormina mit dem Aerna, gute Kupferſtiche und Lithographieen, ne 
verſchiedene Wand⸗ und Toilettſpiegel, 1 engl. 6 Tage gehende Skubenuhr mit 
Schlagwerk, 1 dito Tiſchuhr, 2 mahagoni Sophas, Schreib und Wäſchekommoden, 
2 Secretaixe, Kleider⸗, kinnen⸗ und Eſſenſchränke, Sopha. Spiegel:, Spiel⸗ und 
Klapptiſche, Lehn⸗ und Polſterſtühle, 1 Schlafkommode, 1 Waſchtiſch, Pelzkiſten, 
Koffer, Spiegelblaker, Betten, Kiffen und Pfühle, Leib⸗ und Bettwäſche, Tiſchzeug, 
Gardinen, Franenkleidungsſtücke, darunter derfchiedenes Pelzwerk, vieles Porzellan 
(3 complete Kaffees und Theeſervice), Fayance, Gläſer, Kryſtall, kupferne, zinn., 
meſſingne und eiſerne Küchen: und Hausgeräthe, Hölzerzeug und vielerlei andere 
nützliche Sachen. 8 
j e J. T. Engelhard, Aucttonator. 
98. Montag, den 30. Auguſt 1847, Mittags 12 Uhr, werden die Unterzeichs 
neten für Rechnung den es angeht — in der hiefigen Börfe in öffentlicher Aucs 
tion an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant verkaufen: 
ein Sechszehn⸗Antheil in dem im Jahre 1847 hier neu von eichen Holz, ku⸗ 
pferfeſt erbauten Brigg⸗Schiff „Jaſon,« 156 Norm.⸗Laſt groß, nebſt dem da⸗ 
zu gehörenden Inventarium. Das Schiff befinder ſich jetzt auf der Reife nach 
Grimsby und würde der Käufer gleichzeltig in der zu machenden Fracht Theil 
nehmen. 1 i 
Da den Intereſſenten des Schiffes das geſetzliche Vorkaufsrecht zuſteht, ſo kann 
die Genehmigung des Zuſchlags auf das Meiſtgebot erft nach drei Tagen erfolgen. 
8 5 Hendewerk, Reiuick, Mäkler. 
99. Montag, den 6. September c, und am folgenden Tage ſollen in dem Hauſe, 
Johannis gaſſe 1261., der Pfandleihe Anſtalt des Heri Anerbach auf gerichtliche 
erfügung au nicht eingelöſeten Prändern öffentlich verſteigert werden: goldene und 
ſilberue Cylinder⸗ und Spindeluhren, darunter Nepetirwerke, Damenuhren, goldene 
Ringe, Broches, Tuchnadeln, Petiſchafte, Uhrketten und andere Schmuck ſachen, ſil⸗ 
beine Eß⸗ und Theelöffel, Zuckerzangen und viele andere Silbergeräthe, — viele 
Röcke, Fracke, Palletots, Mäntel, acktöcke uud Beinkleider in Duffel, Bucks kin, 
\ (2) 
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Tuch und Halbtuch, ſeidene, camlottene, wollene und kattune Kleider und Mäntel, 
Pelz, Umſchlagetücher, — Tuch, Camlott, Merino, Leinewand und Cattun in ein, 
zelnen Abſchnitten, — Handtücher, Gardienen, Tiſchzeng, Vett⸗ und Leibwäfce- 
a J. T. Engelhard, Auctionator. 
100. Mittwoch, den 1. September c., ſollen im Haufe No. 1415. auf dem Zten 
Damm, wegen Veränderung des Wohnorts öffentlich verſteiger: werden: . 
2 Spiegel, birken politte und geſtrichene Sopha, Himmelbettgeſtelle. 1 Schreib⸗ 

ſekretair, Kleider» und Glasſchraͤnke, Spiel, Sopha⸗ und Klapptiſche, Waſchtiſche, 2 

Schlaſbaͤnke nit Schreibepulten, 1 Bücherſchrank, Polſterſtühle, 1 Kinderwagen und 

vielerlei uüßzliches Haus und Küchengeräthe. 

: J. T Engelhard, Anctionator. 

101. Die Fortſetzung der am 24. d. M. beendigten 

Aucilon im Biſchoff⸗Speſcher mit Schlemmkreide, Halliſcher Stärke, ächtem Bleioryd, 

Vellin⸗Briefpapicr, leeren gläſernen Ballons und einer Anzahl Spirung⸗Faſtagen mit 

eiſernen Bänden, wird Freitag, den 3. September, Vormittags 10 Uhr, ftattfinden 

wobei uoch folgende Gegzenſtände zur Ausbietung kommen werden: 

7. Canaſter Litt. F., Cabaunas⸗Canaſter, Geſundheits⸗Canaſter, Suicent 
zum Rauchen und Kauen, weißen Pfeffer, Saffran, Silberglätte, Lorbee⸗ 
ren, rother Perl⸗Sago, Violenwurzel, Salpeter, geſchlemmter Ocker, Lack⸗ 

mus und friſches Provencex⸗Del. i 
547 Erundtmann und Richter. 


6 


Danzig, den 22. Auguſt 184. 
Sachen zu serkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegllche Sachen. 
CCCCCCCCCCTFCCCCCCVCC EHER 
4 Der billige Verkauf ZB g 
T von Pariſer Schmuck, und Tolterte-egenftänten aller Arten von Au⸗ 5 
4 ichs Haühmt gewordenen 1 3 ** 
künſtl. Brillanten (Imitation des Diamants) 4 
ferner Pariſer Herren⸗ und Damen⸗Olacechandſchuhe in coul. Farben im Preiſe 3 
pro Dutzend von 3, 33, 4, 5 bis 5 ril. ſowie auch die feinſten Par: ſer Rips 
2 pesſachen zu bedeutend heruntergeſetzten Preiſen wird noch auf kurze Zeit 
8 Langgaſſe 375, parterre  fortgefept. 


5 NB. Von den ſo ſchnell vergriffenen Metallf edern iſt wiedernm ein 
neuer Transport eingetreffen. Um ſich von der Vortrefflichkelt dieſer Feder zu 
übetzeugen, werden ch sratiß sn ET A 

5 1 % u ö 2 
r Tonen in Feitebigen Partien find Mattenvuden 277. zu haben. 
04. Ein uener leichter Halbwagen iſt zu verk. Das Näb. 2ten Damm 1281. 


77 
Ei 
24 
* 
* 
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105. Suter deinſchneckentei Kaffee wire im Speichen Dominif ar der gig 
nen Brücke, zu herabgeſetztem Preiſe, in beliebigen Quantitäten verkauft. 5 
Mein Lager von ſchleſiſchen ſowie rheiniſchen Mahl⸗ und Oelmüßhl⸗ 
106. ſteinen von 22 bis 5 Fuß Länge iſt vollſtändig ſortirt, und ver⸗ 
ufe ich ſelbige zum billigen Preiſe C. D. Kämmerer, ; 
Danzig, Auguſt 1847. im Patriacch Jacob. Speicher. 
107. Eine Fuchsſtute miſitairfromm, fehr brauchbar, im ten Jahre, 2“ groß, 
ſteht nur noch bis zum J. September e. billig zun Verkauf Pfefferſtadt No. 127,, 
zwei Treppen hoch. 5 8 a 
103. In der Gebauhrſchen Pianoforte⸗ imer. befindet ſich wieder 1 eleg. 
mah. tafelf. Inſtrument mit Poriſer Mechanik. Auch ſind daſelbſt 2 elegante ältere 
tafelf. Pianofortes billig zu haben vorſt. Graben No 114. 3 
100. Alle Sorten rothe u. weiße Weine, wie ſelbige 
von Bordeaux hier angel., wie verſch. Rhein⸗ u. ſpan. Weine, fr. Barclay: Porter u. 
Selterwaſſer empf. zu dill. Preifen d. Weinh. v. Otto Fr. Hohnbach, Langgaſſe 371. 
110. Ein jehr ſchöner eichener Auszſeh⸗Eß⸗Tiſch auf 21 Perſonen, ißt aus Man⸗ 
gel an Raum billig zu verkaufen tl. Hoſennähergaſſe No. 367. 
111. Inlaͤndiſchen Porter vie gr. Fl 3 er, die fl. Fl. 2 for., vet⸗ 
kaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt No. 226. W. Mayer. 
118. In der bekannten Brodbure, Fiſchmarkt, Waſſerſeite, nahe am Haͤkerthor, iR 


von heute ab wieder täglich reines Roggen ⸗ Gerſtel⸗ und Losbrod, zu verſchiedenen 
Preiſen groß und wohlſchmeckend zu haben. 8 
113. Einen großen Theil meiner Waaren in den langen Buden verkaufe ich feht, 


um bis zum Schluß des Marktes möglichſt zu räumen, für und ſe lbſt un: 
ter dem Koſte npreiſe „ und empfehle darunter befonders Strohhüte, ſeid. 


Ziehhuͤte, Hauben, Marquiſen, Schleier, Cravattentücher, Hut⸗ u. 2 1 
. a8. 


bis 3 far. die Elle u. viele andere Artikel. i 

114. Erprobtes Kraͤuterdl, 

zum Wachstum und Verſchönerung der Haare von Carl Meyer in Freyburg, 

das Flacon a 20 Sgr. nur allein hier zu haben bei E. C. Zingler. 

115. Eingemachte Gurken 3 Stück 1 ſgr., Tobiasgaſſe No. 1552. ; 

11% Weizen⸗Ausharfſel zum Schweinefutter wird billig verkauft beim Körn⸗ 

werſer Herrn Noll im weißen Engel⸗Speicher an der Kuhbrücke. = 

117. Re Beitöeeringe, holländiſche übertreffend, a 6 u. 3 pf. pr. St. 
empfiehlt A. V. Guth, Rambaum No. 826. 

118. E pol. Polferſt. u 2 Großpvaterſt. f. zu verk. Krauſebohnengeſſe No. 1706. 


119. Friſch Zepreßten Hurſchſaßt zum Einkochen em⸗ 
8 


pfielht heute uud morgen p. Quart r. E. H. Nötzel am Holzmarkt. 
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ERROR 828 
. 120, une nene Sendung französischer Hüte elta 


empfiehlt das neueste Mode- Magasin 
R 3 für a 2 
7 Herren * 
25 von 
N f William Bernstein & Co., 1 
. Langenmarkt No. 424. WE 
C 


121. Friſches Caroliner Reismehl, in Speiſen zum 
Theil anwendbarer als das Kartoffelmehl, empfiehlt pro e 1 ſor., in Partien 
billiger, a ; ; E. H. Nötzel. 
122. Brückſcher guter Torf iſt billig zu haben am Kalkorte auf der großen Schuite 
und nimmt Herr Müller am Pfarrhofe u. Herr Mirau, Fiſchmarkt, Veſtellungen an. 
123. Ein gr. eichener Tiſch u 1 Eimer mit eiſ Bänd. it 4. Damm 1542. z. v. 
124. Ein Flügel von gutem Ton ſteht Tobiasgaſſe No. 1571. zum Verkauf. 
125. Ein blühender Oleander iſt zu verkaufen Häfergaffe No. 1475. 2 Tr. hoch. 
126. Ein Epazierboot m. allem Zubehör ſteht bill z. Verk. Seifengaſſe No. 951. 
127. Ein ächter Wachtelhund :7 Jahr alt, iſt Poggenpfuhl 194. billig zu verk. 
128 Große Limburger Käſe von 2 u. 14 Hm u. 72 fer., friſche franz. Sar⸗ 


dellen a 9 for. pro tl, beſte fchoitifche Ferttheeriuge a 6 pf. werderſchen Leckhonig a. 


4 fg. und braunen Moskobade à 4 fgr. pro kl empfiehlt E. H. Niger. 

129. Ein heimlicher Nachtkubt i. anſt Käufern z. b. 4. 1 birk. pol. Schreibepult m. 
20 Behüßter, f. einen Geſchaͤftsmann, iſt Holzgaſſe No. 28. n. zu verkaufen. 

130. Junge Wachtelhunde feinſten Race find zu haben Schüſſeldamin No. 939. 


181. Engl. u. franz. Welten, in Sammet, Wolle 


und Seide erhielt fo eben in großer Auswahl die Tuch⸗ und Herren Garderobe⸗Hand⸗ 


lung von 5 C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 
132. Ein Schlafſopha ſteht wieder Breitgafie Nu. 1133. billig z. Verkauf. 


— an nennen 


— nn gönnen 


- Immobilia over unbewegliche Sachen. 


133. Das auf der Vorſtadt Neugarten zu Schlappke sub Serpls No. 966. gele⸗ 
ene Erbpachts⸗Grundſtück, beſtehend aus einem theils maſſiv, theils in Fachwerk er⸗ 
auten Wohnhaufe, 1 daran gebauten Stalle und einem 22 culmiſch. Ruth. l. und 

224 culmiſch. Ruthen br. Landſtücke, ſoll auf freiwilliges Verlangen, 

Dienſtag, den 14. September d. J., Mitrags I Uhr, 
im hieſigen Börſenlokale öffentlich verfleigert werden. Bebinzungen und Beſitzt oeu⸗ 
mente find täglich bei mir einzuſehen. 2 
4 J. T. Engelhard, Anetionator. 
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1 in ee e, Waſſerſeite No. 470., gelegene Grundſtück, bes 
ſtehend aus 1 maſſiven Wohnhauſe mit 7 Stuben, 3 Kablnels, 2 Kammern, 3 
Küchen, Böden, Keller und darin vorhandenem Brunnen, Holzfall, Apartement n. 
1 an der Mottlau gelegenen Gartenplätzchen, ſoll auf freiwilliges Verlangen öffent⸗ 
lich verſteigert werden. Es iſt hiezu, da der am 29. Juni angeſtandene Termin 
kein genügendes Reſultat ergeben hat, auf ; 
Dienſtag, den 14. September d. J., Mittags 1 Uhr, i 
ein abermaliger peremtoriſcher Lic'tations⸗Termin im Börſenlokale hierſelbſt anberaumt 
und können Taxe, Bedſugungen u Beſitzdokumente täglich bei mir eingeſehen werden. 
N J T. Engelhard, Auttiongtor. 


Edietal Ci atton. 
135. Anf den Antrag des Fiscas der Königl. Regierung zu Danzig iſt gegen 
folgende Perſonen: s ; f a 
1) den Seefahrer Carl Ludwig Mislinski aus Neufahrwaſſer, f 
2) = Johann Kugufi Helmberg, auch Helleuberg genaunt, a. Danzig, 
Leonhardt Robert Zimmer aus Weichſermünde, 5 


u,» 1 298 Auguſt Langnickel aus Danzig, 
5) 5 Johann Anguſt Dobinski aus Danzig, 2 
6) + . Eduard Wilhelm Tritt aus Danzig, 
75 . Friedrich Wilhelm Peiter aus Junckeracker, 
8) =» 2 Johann Heintich Karau aus Heubude, 
99 5 Johann George Weiß aus Rronenhoff, 
10) . Carl Gortfried Dit aus Neukrögerskampe, 


11) * . Jehann George Zimmermann aus Neuſtädterwalde, 

welche ohne Erlaubniß die preußifchen Staaten verlaſſen, dadurch abet die Vermu⸗ 
thung wider ſich erregt haben, daß fie in der Abſicht, ſich den Kriegsdienſten zu 
entziehen, außer Landes gegangen, der Confiscationsprozeß eröffnet worden. Dies 
feiben werden daher aufgefordert: vogeſaumt in die Königl. Preuß. Staaten zurück ⸗ 
zukehren, auch in dem auf den 8 

: 27. October d. J., Vormittags 19 Uhr, e 
vor dem Deputirten Herrn Ober ⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarſus Pande anſtehenden 
Termin in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Confetenz⸗Zimmer zu erſcheinen und 
ſich über ihren Austutt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. 

Sollten die obbenannten Perſonen dieſen Termin weder perſonlich noch durch 
einen zulägigen Stellvertreter, wozu die biefigen Juſtiz⸗Cemmiſſarien Brandt, Des 
chend, Eyſer, John, Köhler und Raabe in Vorſchlag gebracht werden, wahrneh⸗ 
men: ſo werden dieſelben ihres geſammten, gegenwärtigen, in⸗ und ausländiſchen 
Vermögens fowie aller etwanigen künftigen Erb, und ſonſtigen Vermögens⸗Aafälle 
für verluſtig erklärt, und es wird dieſes alles der Hauptẽaſſe der Königl. Regierung 


* 


i * den. 8 
zu Danzig zuerkannt werde | un 


Marienwerder, den 19. März 1847, 
; Königliches Ober⸗Kandes⸗Gericht. 


+ * 
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Am e den 15. Auguſt 1847, find in ungerne, 
i irchen zum erſten Male au geboten * 

St. Marien. Der Bürger und Backermeiſter Herr Frie 25 Albert Voigt mit Jgfr. Mo 
San ſalie Albertine Seyfert. 

f Der Kellner Friedrich Reiſchke zu Berlin mit Mf. & Emilie Henriette Markart. 

St. Johann. Der Bürger und Baͤckermeiſter Herr Friedrich lbert Voigt mit ‚Igfr. Ro⸗ 
ſalie Albertine Seyfert. 

St. Catharinen. d., S und Böttcher Herr Otto Ludwig Reinke mit Igfr. Anna Louiſe 


Der Weed Carl Ludwig Meisner mit Igfr. Juliane Caroline Vierkant. 
St. Bartholomaͤi. Der Land⸗ und Stadtgerichts. . Afſiſtent Herr Carl Otto Wilhelm 
Breetſch mit Igfr. Johanna Emilie Tornbaum. 
Der Buͤrger und Tuchmacher Johann Eduard Leopold Schwanz mit Igfr. 
Emilie Mathilde Maad. 
St. Barbara. Herr Guſtar Heinrich Nendeyſen mit Igfr. Catharine Juſtine Stobbe. 
Hei l. Lechnam. Der Particulier Herr Ephraim Jooſt aus 8 mit, Igfr. Friederike 
elpin. 
Anzahl der Geborenen, Copalirten und 0 Georbenen. 
om 8 dis zum 15. Anguſt 
warden in ſänmttichen Rirchſpielen 32 geb Br > Past cuynlirt 
md 35 bear ben 


—— — — — —j— —— 


Gelreidemarkt z u Danzig, 
vom 124. bis 26. August 1847. 
1. Aus dem Waſſer, die Saft zu 60 Scheffel, findg 354 Laſten Getreide über, 
haupt zu Kauf geſtellt worden: davon 257 ęſt. unverfauft u. 87 LIE. geſpeichert. 


Erbſen. Hafer. 


Weizen. Roggen. Gerſte. Leinſaat. 


2 3 185—13 t ER 2 
Preis, Niblr. I — . — 3 ö — 2 
FE D Unverkauft, * 209 41 7 CEE — 
II. Vom Lande: — 5 d 44 7 
. Schffl Sgr. aße beine 38 


Thorn t v. 21. 15 nel. den 85 Auguſt 1847 und nach 5 ER 
rn Stück fichtene Balken 5 Re 
B » Rundholz 
317 „ eichene Balken 


I „ Hanf. a 
7+ » Haufgarn. 


Pe 


